
Vorschlag für eine Verordnung (Euratom, EGKS, EG) des Rates zur Änderung der Verordnung
(Euratom, EGKS, EWG) Nr. 549/69 zur Bestimmung der Gruppen von Beamten und sonstigen
Bediensteten der Europäischen Gemeinschaften, auf welche Artikel 12, Artikel 13 Absatz 2 und
Artikel 14 des Protokolls über die Vorrechte und Befreiungen der Gemeinschaften Anwendung

finden

(98/C 118/10)

KOM(97) 725 endg. — 98/0059(CNS)

(Von der Kommission vorgelegt am 20. Februar 1998)

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag zur Einsetzung eines Gemeinsa-
men Rates und einer Gemeinsamen Kommission der Eu-
ropäischen Gemeinschaften,

gestützt auf das Protokoll über die Vorrechte und Be-
freiungen der Europäischen Gemeinschaften, insbeson-
dere auf die Artikel 16 und 23,

auf Vorschlag der Kommission,

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments,

nach Stellungnahme des Europäischen Währungsinsti-
tuts,

nach Stellungnahme des Rechnungshofes,

nach Stellungnahme des Gerichtshofes,

(1)ÙDie Europäische Zentralbank (im folgenden ,,die
EZB‘‘ genannt) wird errichtet, sobald ihr Direkto-
rium ernannt ist.

(2)Ùin der Erwägung, daß es angezeigt erscheint, die
Verordnung (Euratom, EGKS, EWG) Nr. 549/69
des Rates vom 25. März 1969 zur Bestimmung der
Gruppen von Beamten und sonstigen Bediensteten
der Europäischen Gemeinschaften, auf welche Arti-
kel 12, Artikel 13 Absatz 2 und Artikel 14 des Proto-
kolls über die Vorrechte und Befreiungen der Ge-
meinschaften Anwendung finden, auch auf die Euro-
päische Zentralbank anzuwenden, um sicherzustel-
len, daß das Personal der Europäischen Zentralbank
in Anbetracht seiner Aufgaben und Verantwortlich-
keiten und seiner besonderen Stellung die gleichen

Vorrechte, Befreiungen und Vergünstigungen ge-
nießt —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Artikel 4a der Verordnung (Euratom, EGKS, EWG)
Nr. 549/69 erhält folgende neue Fassung:

,,Artikel 4a

Unbeschadet des Artikels 23 des Protokolls über die
Vorrechte und Befreiungen der Europäischen Ge-
meinschaften in bezug auf die Mitglieder des Rates
der Europäischen Zentralbank und des Erweiterten
Rates der Europäischen Zentralbank gelten die in Ar-
tikel 12, Artikel 13 Absatz 2 und Artikel 14 des Pro-
tokolls vorgesehenen Vorrechte und Befreiungen un-
ter Bedingungen und in Grenzen, die denen der Arti-
kel 1, 2 und 3 dieser Verordnung entsprechen, für:

—Ùdas Personal der Europäischen Zentralbank,

—Ùdie Empfänger von Ruhegehalt wegen Dienstun-
fähigkeit, Altersruhegehalt oder Hinterbliebenen-
bezügen, die von der Europäischen Zentralbank
gezahlt werden.‘‘

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag der Errichtung der Euro-
päischen Zentralbank in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich
und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat.
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